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Nach dem Krieg erinnerten sich die Führerinnen nationalsozialistischer Frauen- und 
Mädchenorganisationen in ihren apologetischen Memoiren an ihre Auslandskontakte und 
-reisen und präsentierten sie als einen besonderen weiblichen Beitrag zur »internationalen 
Verständigung«. Dabei hatte die nationalsozialistische Machtübernahme wichtige 
transnationale Netzwerke zwischen Frauen zerstört, und nationalsozialistische Frauen 
lehnten den Internationalismus der liberal-feministischen Frauenbewegung als überholt ab. 

Geht man dem Paradoxon einer »Internationale der Faschistinnen und National ist-
innen« nach, werden eine Reihe von grenzübergreifenden Kontakten und Begegnungen 
sichtbar, die sich zwischen Frauen in faschistischen und nationalistischen Jugend- und 
Frauenorganisationen vor und während des Zweiten Weltkriegs entwickelten. Ein solcher 
weiblicher Aktivismus provoziert Fragen über den Stellenwert des »Auslands« in der 
NS-Frauenpolitik und über den Ort von Mädchen und Frauen in transnationalen und 
internationalen Netzwerken im nationalsozialistisch beherrschten Europa.
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